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Sonnabend, den 26, July 1817. 


Angekommene Fremde 


N . . neee 


2 f i 
vom 23. July 1817. 


Herr Graf v. Schulenburg aus Karlsbad, I. in Nro. 243 auf der Greslauer⸗ 
ſtraße; Herr v. Garczynski aus Leg, l. in Nr. 391 auf der Gerberſtraße. 


Abgegangen den 23. July. f 29 
Die Herren: Kriegsrath Lemonius nach Warſchau, Kriegsrat von Chla⸗ 
powski nach Warmbrunn, Gräfin Swinarska nach Lubaß. 


— — — — 


Bekanntmachung. 


Auf den Antrag des Juſtiz⸗Commiſ⸗ 


farii Guderian als Vormund ſämmtlicher 
Erben des verſtorbenen Amtmanns Sa⸗ 
muel Guderian ſoll das zu deſſen Nachlaß 
gehdrige Gut Polichnow Brombergſchen 
Kreiſes auf drei nach einander folgende 
Jahre nemlich von Johanni 1817 bis 
dahin 1820 bſſeutlich an den Meiftbie: 
tenden verpachtet werden, und es iſt dem⸗ 
zufolge ein Termin zur Licitation auf den 
2. Auguſt c. vor dem Deputirten, Herrn 
Landgerichts = Rath Dannenberg anbe⸗ 
raumt, zu welchem die Pachtliebhaber 
hierdurch vorgeladen werden, gedachten 
Tages Vormittags um Uhr auf dem 


naywiecey daigcemu w 


Obwieszezenie. 

Na wniosek Ur: Guderyana Kom- 
missarza sprowiedliwosei, iako opie- 
kuna wszystkich Sukcessoréww Weg- 
dy Samuela Guderyana Urzednika 
Domanialnego maig Dobra Palich- 
now w Powiecie Bydgoskim poko- 
Zone, a do massy pozostalobci nale- 
ace, na trzy po sobie idace lata, 
to iest od 8. Jana Chrzciciela 181 
a2 do tego czasu 1820 publicznie 
8 f dzierzawe 
byd2 wypusczone, w ktörym to 
wzgledzie termin licytaeyi na dru- 
giego Sigrpnia r. b. przed Delego- 
wanym, W. Dannenbergiem Konsy- 
liarzem Sadu ziemianskiego wyzna- 
czony jest. Maigcy ochote do na- 
bycia tey dzierzawy wzywaig sie ni- 
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unterzeichneten Landgerichtsgebzude zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebote zu Protocoll zu er⸗ 
klaͤren, und demnaͤchſt zu ‚gewärtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Befibierenden: das ge: 
dachte Gut mit Genehmigung der Erben 
bvugeſchlagen werden wird. 

Die Pachtbedingungen können ‚täglich 
in der hieſigen Landgerichts ⸗Regiſtratur 
inſpieirt werden. Sa 

Bromberg, den 6. Juni 1817. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


nieyszym, aieby w tymie' dniu we 
Lokolu Sadu naszego sie zglosili 
oferty swe do Protokulu podali, i 
nastepnie oczekiwali, iz naywigcey 
daigcemu rzeczone dobra za zezwo- 
leniem Sukcessoröw Przybite zosta- 
na. Warunki ‚dzierzawne codzien- 
nie w Registraturze Sadu naszego 
‚Przeyrzane bydz moga, 


Bydgoszez dnia 6, Gzerwca 1817- 


Krol. Pruski Sad Ziemiaäski, 


un jun nun. 


Dffener Arreſt. 


Auf den Antrag des Gläubigers des, 
hieſelb verſtorbenen jüdifchen Kaufmanns 
Mannes Calm alias Manheim, Kauf- 
mann Auguſt Wilhelm Crudelius zu Pots⸗ 
dam, deſſen Gerechtſame der Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarius Weisleder von hier, wahr nimmt, 
und zu Folge der, durch die Erben des 
Verſtorbenen vor dem Greffier des ehema⸗ 
ligen hieſigen Civil⸗Tribunals unter dem 
10. Januar 1817 abgegebenen Erklärung, 
daß fie Schuldenhalber der Erbſchaſt deſ⸗ 
felben entfagen, iſt nach Vorſchriſt der 
Gerichtsordnung, Abſchnitt II. Tit. 50. 
$. 4. über den Nachlaß des gedachten 
Manheim Concurſus eröffnet, und der 

9 der Erdffnung deſſelben auf die Mit⸗ 
tagsſtunde des 1 9. Juni 1817 ſeſigeſetzt 
worden. 


Dieſem zu Folge wird allen und jedem 
welche von dem verſtorbenen Gemeinſchuld⸗ 


[Areszt otwarty. 


Na 2Zadanie Augusta Wilhelma 
Crudeliusza kupca w Pocztamie za- 
mieszkatego iako Wierzyciela zmar- 
tego tu W Poznaniu Starozakonnego 
Mannet Kalm i Manheim zwanego 
kupea, za ktörego pierwszego Ur: 
Weisleder Kommissarz sprawiedliwo- 
sci tutey zamieszkaly Prawne szrod- 
ki czynid 'bedzie, i na mocy zda- 
ney przez Sukcessoröw zmarlego 
Manheim przed Pisarzem bylego 
Trybunatu cywilnego tuteyszego na 
dniu 16. Stycznia 1817 r. deklara- 
cyi, Ze z powodu dlugöw Sukcessyi 
sie zrzekaia i podlug przepisow Or- 
dynacyi sadowéy Rozdz: II. Tyt: 50. 
„4. Concursus nad Pozostalobcig 
rzeczonego Manheim otworzony, 1 
dzien otworzenia takowego na go. 
dzine pokudniowa 19. Czerwea 1817 
ustanowiony zostal. 


W skutek wige tego napomina- 


my wszystkich, ktörzyby od zmazte- 
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ner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder 
Briefſchaſten hinter ſich haben, angedeu⸗ 
tet, den Erben deſſelben nicht das Min⸗ 
deſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem 


unterzeichneten Gerichte davon forderſamſt 


treulich Anzeige zu machen, und die Gel⸗ 


der oder Sachen mit Vorbehalt ihrer da⸗ 


ran habenden Rechte in das Depoſitorium 
unſetes Gerichts abzuliefern. 

Sollte den Erben dieſes Gemeinſchuld⸗ 
ners dieſes offenen Arreſtes ungeachtet, 
etwas bezahlt oder ausgeantwortet wer⸗ 
den, fo wird dies fhr nicht geſchehen er⸗ 
achtet, und zum Beſten der Maſſe ander⸗ 
weit beigetrieben werden. 8 

Der Inhaber aber, welcher Gelder 
oder Sachen verſchweigen und zurückhal⸗ 
ten ſollte, wird wenn es erwieſen werden 
ſollte, ſeines daran habenden Unterpfands 
und andern Rechts für verluſtig erklärt, 

Poſen, den 19. Juni 1817. 


go wspöl-dfuinika pieniedze, rzeczy, 


effekta lub dokumenta za soba miec 


mogli, aby Sukcessoréw jego nay- 


mnieysza czgstkę ztakowych niewy- 


dawali, owszem aby Sadowi nasze- 
mu spieszne i sprawiedliwe o tem 


uczynili doniesienie, i pieniadze lub 


rzeczy do Depozytu Sadu naszego 
zlozyli, rezerwuigc im prawa iakie 
do tych rzeczy mied mog x 

Gäsby zas Sukcessordm wsp6t- 
diuznika pomimo ninieyszego otwar- 
tego aresztu wypfacone lub wydane 
co zostalo, jako nieuskutecznione u- 
waßane, i na dobro massy powtér- 
nie sciagnięte bedzie, ; 


Maiacy u siebie pieniedzy lub 
rzeczy gdyby takowe utaic i u sie- 
bie zatrzymac mial, pozbawiony z0- 
stanie praw, lakie mu do tych siu- 
zip.» % 

Poznan dnia 19. Czerwca 1817. 


Kr l. Pruski Sad Ziemiahski. 


2 


Abnisl. Landgericht 


| Dekane tm eich nn me 
Wir fügen hierdurch zu wißen, daß über den Nachlaß des berſtorbenen Juſu⸗ 


laten Franz von Wielonski bei der ſich geäußerten Unzulänglichkeit deſſelben „der 
Concurs erdfnet, und die Vorladung der Gläubiger zur Anmeldung und Nachweiſung 


ihrer Forderungen verfügt worden. 


Wir citiren daher alle diejenigen, welche an den Nachlaß des gedachten Infu⸗ . 


laten Franz von Wielonski einige Forderungen und Ansprüche zu haben vermeinen / 
durch dieſe öffentliche Vorladung, daß fie binnen 3 Monaten ihre Forderungen zur 
vorläufigen Belehrung des beſtellten Curators mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch 
dieſer Anmeldung Abſchriſten der Documente worauf fie ſich gründen beilegen, hier: 
nͤchſt aber in dem angeſetzten Liquidations ⸗Termin den d ten November c. auf dem 
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Landgerichte vor deſſen Abgeordneten unſerm Landgerichts⸗Rath Scheden in Perſon, 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte ſich geſtellen, den Betrag und die Art ihrer 
Forderung umftändlich angeben, die Urkunden, Briefſchaften und übrigen Beweis 
mittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, 
urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noth ige zum Protocoll verhandeln, und 
alsdann gewaͤrtigen follen, daß fie mit ihrer Forderung in dem zu eröffenden Erſtig⸗ 
keitsurtheil nach Vorfchrift der Geſetze und dem ihnen darnach etwa zuſtehenden Ver⸗ 
zichtsrechte werden angeſetzt werden. EEE 

Diejenigen Gläubiger aber, welche fich nicht anmelden, auch in dem beſtimm⸗ 
ten Liquidations⸗Termine nicht erſcheinen, haben unfehlbar zu erwarten, daß fie 
mit allen ihren Forderungen an die Maße praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. Uebrigens werden diejenigen Greditoren , wel⸗ 
che durch allzuweite Entfernung, oder andere geſetzmaͤßige Urſachen an der perſduli⸗ 
chen Erſcheinung gehindert werden und denen es an Bekanntſchaft fehlt, die Zuftize 
Commiſſarien Bahr, Schoͤpke, Rafalski, Schulz, Guderian und Mogilowski ange⸗ 
wieſen, von welchen ſie ſich einen waͤhlen und denſelben mit hinlaͤnglicher Informa⸗ 
tion und Vollmacht verſehen koͤnnen. 5 

Hiernach haben ſich ſaͤmmtliche Infulas⸗ Franz von Wielonskiſchen Gläubiger 
genau zu achten. Bromberg, den 29. Mai 18 17 
5 Königlich Preußiſches Land: Gericht, 

i EBG 

Na Dobrach Swarzedzkich, Dombrowskich i Böguniewskich wypa- 
‘sczone bedzie Polowanie od. S. Bartlomieia r. b. az do 1. Marca 1818... 
a to ka2dey maiętnosci zosobna wedlug warunköw u ‚podpisanego do 
Przeyrzenia znayduiacych sie. — Termin do; licytacyi wyznacza sig na. 
dzien 12. Sierpuia r. b. po poludnia o godzinie 2giey: w pomieszkaniu 
‚podpisanego przy Wilhelmowskiey Ulicy, Nro. 214. 
Pooꝛunan, dnia 22. Lipca: 1817. . 8 

Wierzbinski, Generalny Pelnomocnik generalny 
Dyrekcyi Instytutu Wdér w Berlinie 


Zwei gute Dachſtuben nebſt einer Kammer find von Heute 15 bis Michaelis b. 
J, bei unterzeichnetem zu vermierhen, Poſen, den 24, Juli 1817. 


Herrmann, Nr. 12 T der Wühelmsſtraße 


